
Der Feind inmeinemKopf
Betreuung daheim: Demenzkranke benötigen besondere Pflege. Diagnosen wie Demenz

bedeuten eine große Herausforderung für die gesamte Familie

¥ Angehörige setzen sich mit
der unheilbaren Krankheit
einer nahestehenden Person
auseinander und versuchen,
die Veränderungen des Cha-
rakters zu verstehen. Gleich-
zeitig müssen Entscheidun-
gen getroffen werden – bei-
spielsweise, wer den Erkrank-
ten in Zukunft versorgt. Da-
bei kommen verschiedene
Wohn- und Betreuungskon-
zepte infrage, die es abzuwä-
gen gilt.
„Beim 1:1-Konzept im eige-

nen Heim kümmern sich Be-
treuungskräfte unter anderem
aus Osteuropa besonders in-
tensiv um den Betroffenen. So
bleibt der Erkrankte in seiner
gewohnten Umgebung, was
sich neben der sehr individu-
ellen Betreuungsform zusätz-
lich positiv auf seine Verfas-
sung auswirkt“, weiß Markus
Küffel, diplomierter Gesund-

heitswissenschaftler und ex-
aminierter Krankenpfleger.

ALLTÄGLICHE ROUTINEN

VON VORTEIL

Demenzkranken fällt es zu-
nehmend schwerer, sich im
eigenen Leben zu orientieren,
weshalb sich eine 24-Stun-
den-Pflege mit erfahrenen
Kräften besonders für die Be-
treuung und Begleitung eig-
net.Diese reichtvonderUnter-
stützung bei der Körperhygie-
ne über die Haushaltsführung
inklusive Einkaufen und Ko-
chen bis hin zur Organisation
des Alltags.
Strukturierte Tagesabläufe

mit kleinen Aufgaben im ge-
wohnten Umfeld helfen Be-
troffenen, sich weiterhin zu-
rechtzufinden. Dabei achten
Pflegerinnen besonders auf
eine klare Kommunikation.
AußerdemerhaltendieBetreu-

ungskräfte auch eine intensive
Einführung in die Ursachen
und Ausprägungen der unter-
schiedlichen Demenzformen.
„Im fortgeschrittenen Sta-

dium der Krankheit kann eine
Pflegerin die Betreuung nicht
mehr allein leisten“, erklärt
Markus Küffel. „Viele De-
menzkranke verhalten sich un-
ruhig, neigen zur Aggression
oder ziehen sich in einer De-
pression zurück. Nicht selten
kommteszurUmkehrdesTag-
Nacht-Rhythmus, weswegen
in sehr schweren Fällen auch
über eine stationäre Unter-
bringung nachgedacht werden
sollte.“

KLEINE HILFEN FÜR

DAS GEDÄCHTNIS

Obwohl bei demenzerkrank-
ten Patienten das Gedächtnis
nachlässt, wünschen sie sich
nicht nur Routine, sondern

auch Beschäftigung. Diese
trägt dazu bei, kognitive Fä-
higkeiten zu erhalten. Mithil-
fe kleiner Spiele wie Memory
stärken Betroffene das Kurz-
zeitgedächtnis. Doch es gilt zu
beachten, lösbare Aufgaben,
wie zum Beispiel gemeinsam
Fotoalben zu basteln, zu wäh-
len. Zu schwierige Aufgaben
führenbeiErkranktenzuFrus-
tration.
„Demenzkranke benötigen

viel Aufmerksamkeit und Ver-
ständnis, da sie in ihrer eige-
nen Welt leben. Betreuungs-
kräfte begegnen dem Betrof-
fenen mit möglichst wenig
Zwang. Dies führt sonst
schnell zu Unverständnis und
gereiztem Verhalten“, erläu-
tertMarkusKüffelundsagt ab-
schließend: „Deshalb gilt es,
denBetroffenen zu fördern, je-
doch keinesfalls zu überfor-
dern.“ PR

Pflege zu Hause: Es gibt verschiedene Wohn- und Betreuungskonzepte, die Demenzkranken zugute kommen. FOTO: KÜFFEL

Glatte und straffe Haut in denWechseljahren
Haut:Mit denWechseljahren müssen viele Frauen auch mit unliebsamen Veränderungen
wie Falten und Pigmentflecken kämpfen. Der Griff zum Cremetiegel liegt da nahe

¥ Fältchen, Pigmentflecken,
Trockenheit: Mit Anti-Aging-
Pflege rücken viele Frauen in
den Wechseljahren Hautver-
änderungen zu Leibe. Doch
wenige wissen, dass ein sin-
kender Östrogenpegel hinter
den Problemen steckt, wie die
Apotheken Umschau erklärt.
Liegt ein Mangel des Hor-

mons vor, können östrogen-
haltige Salben Abhilfe schaf-
fen. DieseHormoncremes sind
allerdings verschreibungs-
pflichtigundwerdenoftzurBe-

handlung einer trockenen
Scheidenschleimhaut einge-
setzt. In frei verkäuflichenKos-
metikprodukten dürfen diese
medizinischen Wirkstoffe
nicht enthalten sein.
Stattdessen setzt die Kos-

metikindustrie auf sogenannte
Phyto-Östrogene, also pflanz-
liche Substanzen, die demHor-
mon ähneln und zum Beispiel
ausSojagewonnenwerden.Die
Wirksamkeit solcher Produkte
ist laut Experten allerdings
schwer nachzuweisen, da der

Wirkstoffgehalt bei Pflanzen-
extrakten schwankt.
Wer seiner Haut in den

Wechseljahren etwasGutes tun
will, sollte Pflegeprodukte mit
wasserbindenden Substanzen
wie Hyaluronsäure nutzen.
Präparate mit Vitamin A kön-
nendieElastizitätderHautver-
bessern. Auch eine ausgewo-
gene Ernährung, viel Bewe-
gung, möglichst wenig Stress
und konsequenter UV-Schutz
tragen zu glatter und straffer
Haut bei. dpa

Pflege muss sein: Gerade in den
Wechseljahren braucht die Haut
viel Zuwendung. FOTO: DPA

Sicher unterwegs!Sicher unterwegs!Sicher unterwegs!
Mit Bus, Auto oder zu Fuß lange mobil bleiben?
Gern beraten wir Sie über alle Möglichkeiten, um 
Ihren Alltag unabhängiger und sicherer zu gestalten.

Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

persönlich und 
regional

BERATUNG

unabhängig leben!
Zuhause 

Ihr ambulanter Pflegedienst
Seit über 20 Jahren in OWL – auch in Ihrer Nähe!

www.bonitas.de

Kostenlose Telefonberatung: 

Montag v. 14:00 – 14:30 Uhr 

Mittwoch v. 9:00 – 9:30 Uhr

– ANZEIGE –
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Keramikimplantate – 100% metallfrei Gesund / Wohlfühlen
Wir wollen die neueste Innovation im Bereich  
Implantologie auch hier in Bielefeld verfügbar  
machen. 

100% metallfreie Keramikimplantate und  
100% metallfreier Zahnersatz unter einem Dach.

– Schweizer Markenimplantate

– Zahnersatz made in Germany

–  Implantation mit moderner  
3-D-Röntgentechnologie

– lebenslange Garantie auf die Implantatschraube

Dr. Durali & Mosch

Niederwall 67 | 33602 Bielefeld | Tel. (05 21) 5 21 65 99 | Fax (05 21) 5 21 65 98 
Durch ein Netzwerk von Kollegen ist eine Implantation neben Bielefeld auch in Telgte/

Münster möglich! · www.durali-mosch.de | E-Mail: durali@t-online.de

Neueste Entwicklung bei Zahnimplantaten

Ratenzahlung ist in Absprache mit der Abrechnungsgesellschaft möglich – 6 Monate zinsfrei.

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne persönlich. 

& (05 21) 5 21 65 99
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Viele Menschen erreichen –
mit Anzeigen in

Ihrer Tageszeitung!


